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Yan Tersolunsstereich Irseden des YBE Xombinst Kernkmatyverke
154 im Auftrag des IN\ Zoraleben der Dericht "Ronzeptim zur
Zingangszensrolle Zür radionktive Abfälle in sinem Indiazer"
(Zericht Ye, TOT 7/55) erarbeitet worden. Disser Zerick: wurde
zn 41. 0°, 19935 in Beisein von Vertretem des 3345 und dam 77
Foninates Ui (ZU, TB, 7D) erörtert und ein gemeinsenee ande
yun?t wi der nl der Auflagen unrissenen Thematik formilior?,
Bi2ger Standoankt suwle die daraus für das IRA korsleden n?’−
wendlgen Halnahmen werden in Zolgenden dargelezte

Zur Degriffsbestiimung ist festzustellen, daß der Deari?? der
Pisgangskonsrelie ?Zür radioaktive AbZülle sowohl die Tauchmein
führung radlonktiver Abfälls hinsichtlich Ihrer Aktivität als
auch die Zuntrolle hinsichtlich Sinhaltung tenhnolosiccher
faranster some 7575 190−321 beinhaltet, Die Eingangskontrolle
zann dabei beim Eintreffen der radioaktiven Abfälle ir Znölazer,
aher aucen als vergelaperte Kontrolle bein Aus bei den Ab−
Zaillieferem durchzeführt werden, Die Nachweis ng. Zün radio−
ar?lve Stoffa ist als, eine prinzipielle Strahlenschutzusßnahes
in der T0ORS (5 16, (4)) verankert, Sie stellt gleichzeitigoln
Instrument zur Zontrolls auf Einhalt der Anordnung Über die
zentrale Srlazssung und Indlagserung radioaktiver AbfElls dar,
Dino Kontroils sollte, damit sie wirksan ist, auch immer cine
quantitativg Zontrolla einschließen, wobei ale Pehlergrenscen
der anzemanäten AÄrntrollmnßnahnen von den zu erreichendn
Schutzzielen bestimmt werden,

TRsine genaue, moßtechniech telegbare Auzgangskontrolle wird
seiteng des ZUA Dorelaben mur von den

Hauptabfallieferern,bol denen meätechnische Yoraussstzungen bestehen geforderi.
Xleainere Abfalllefersr zcollen ihre Angaben mus /Zertitiizsten
dzwa Abschätzunzen aus der Aktivitätsbilanz gewinnen, Dei
höhernktiyen Stoffen bekilt sich das ERA KHorsleben eina
Yor=−ürt=Xontrolle bei der Beladung der Behälter vor, Yerm?cr
zZührt das Giti Lorsleben bei der Übernahme der Abfiillz2 eine
Stichprobeniontrolle (Sichtkontroile) bestimmter Abfälle
durch, Ze 5s wuzerischeiniiche Kontrolle der Faßinhalte auf
Sinholtung ler Forderungen der TIL 190−921,

?on AbPallieferer yird sriaziniell erwartat, daD er der Au
wahl von Tennsportcoaatainern dosimetrische lesgungen zumunäe
leys und diese Nessingen dam auch zur Testlaguns dep tivi
tbieimventars ult Leramrezosen werden,



tor 06 3. Daricht des Terschuigsbereiches Dresden stellt

?ine Yarlante der Zinganfskontrolle dar, bei der ohne

vorherize Komtnris dep Behälterinhalte sine vollständise

mestachnische rfassung Tast aller Parameter des radig−

aktiven Abfalls ermöglicht wird. Die mit der Durohsetzung

Aer im Berisht erhobenen Forderungen verbundenen Investi−

+ionen werden auf on. 50 Yio Kl gesohlitzt und sind damit

Skonomisch nicht vertretbar. Aus diesen Grunds wird von

=
Korslaben Tolzendes Konzept zur Einpmngskontrolle ver=

olpt:
.

Ta eine siwmivolle Kontrolle des Abfells aur vor den Konfek−?

+ionlerungsproseß durchgeführt werden kann, erfolgen im

TRA Morsleben nur Stiehprobenkontrollen. Sie beinhalten

Siohtkontrollen, Feststellung der Ober?lichenkontauinstion,

lessung des Auforen Strahl eldes und einfache ohenlzche

tersuchungen au Proben, Mit dem Aufbau einer Spektroskenie

soll ab 4987 auch eine !ulllidanalyse ermöglicht worden, Für

bestimnte äbfallkategorien werden technologisoh relevante

VTarameter, deren Einhaltung in der TCI 4190−924 ebenfalls

gefordert wird zyklisch untersucht (z. 3, Verschmutzung und

vHeuert von flilosizen radioaktiven Zbiällen).
Mi» alle eingehenden Abfälle wird die übsereinstimznung der

Angaben auf den Transpartäokumsnten wit der Lieferung fü

einfach Festsustellende Angaben, wie Stückzail, Kußcres

"trahlungsteld und Vernackungsart überprüft,

Die aufgrund der meßtechnischen und organisatorischen Vor−

augsetzungen in SR Borsleten möglichen Kontrollen werden

von Art un Imfanz her in der Gesantbetriebsvorsckri?t

fixicrt. A

ine nächste vberurbeitung der Sesantbetriedsvarschri2t

hinsichtlich Naxangskontrolle erfolg; bis 30. 05% 15855

Das Aktivitätsinvantar wird auf der Basis der Angaben der

Abfallioferer im 3"A Norsleben ermittelt. Die Erfassung er

folzt auf der basis von ZDV−gerechten Belegen, die vom Ab»

?alJiefarer auszufüllen sind und dem ERA bKorsleben bei der.

Erfassung übergeben werder. Tie Datenverarbeitung arfolgt

voraussichtlich ab 01/1996 roohnergestützt
beim DVZ Magdebur>.

Tier werden die Zuordmung der Abfälle zu den Hoklräumen, äle

nuklidspezifischo Aufschlüsselung, die Aufgsummierung des

Aktiyisätsinventara und die jährlichs Xorrektur des Inventara

auf Grund den Abklingverhaltens durchgefiihrt und per Augäruch

Balazt. Sine Aktivitäitselgenermmittlung in TRA erfolst nicht.


